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49. Sitzung vom 24. Juni 2009

Sitzungsbericht

(Beginn um 9 Uhr.)

Vorsitzende: Die GRe Godwin Schuster, Inge Zankl, Günther Reiter und Dr Wolfgang Ulm.
Schriftführer: Die GRe Petr Baxant, Univ-Prof Dr Herbert Eisenstein, Mag Barbara Feldmann, Volkmar Harwanegg, Mag Sonja Kato, Mag Eva Lachkovics, Anton Mahdalik, Mag Rüdiger Maresch, Gabriele Mörk, Hedwig Petrides, Hannelore Reischl, Monika Riha und Karin Schrödl.
Vorsitzender GR Godwin Schuster eröffnet die Sitzung.

1. Entschuldigt sind die GRe Heidemarie Cammerlander und Karin Praniess-Kastner, zeitweilig die GRe Norbert Bacher-Lagler, Ing Christian Meidlinger, Mag Marie Ringler, Friedrich Strobl, Kurt Wagner sowie VBgmin Mag Renate Brauner.

2. In der Fragestunde werden vom Vorsitzenden GR Godwin Schuster folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:

1. Anfrage (FSP - 02514-2009/0001 - KGR/GM): GR Dipl-Ing Martin Margulies an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke:

"Es gibt (mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit) keinen Gott. Werte sind menschlich - auf uns kommt es an." Mit diesem Spruch sollte im Zuge der internationalen "Atheist Bus Campaign" auch auf Bussen der Wiener Linien geworben werden. Obwohl bereits abgeschlossene Verträge vorlagen, wurde seitens der Wiener Linien in letzter Minute eine Affichierung des oben genannten Spruches untersagt. Entspricht diese Vorgehensweise der Geschäftsführung ihren diesbezüglichen Überlegungen bzw Vorgaben als Eigentümervertreterin?

2. Anfrage (FSP - 02512-2009/0001 - KVP/GM): GR Dr Matthias Tschirf an den Bürgermeister:

Wie hoch beläuft sich das finanzielle Volumen der Auftrags- und Geschäftsbeziehungen der Stadt Wien mit dem Siemens-Konzern in den letzten Jahren?

3. Anfrage (FSP - 02082-2009/0001 - KSP/GM): GR Dipl-Ing Omar Al-Rawi an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport:

Pflegeeltern leisten einen wertvollen Beitrag bei der Betreuung von Kindern außerhalb ihrer Familien. Wie ist die aktuelle Situation und wie greifen hier die Werbemaßnahmen der Stadt?

4. Anfrage (FSP - 02517-2009/0001 - KFP/GM): GR Mag Wolfgang Jung an den Bürgermeister:

Laut Informationen von Elternvertretern und der "Kronen Zeitung" soll eine Weisung zumindest einiger Schuldirektoren in Liesing existieren, dass in Zukunft die Behandlung der Türkenkriege im Rahmen des Sachkundeunterrichts (Heimatkunde) nicht mehr erfolgen soll. Was werden Sie im Hinblick auf diese Weisung unternehmen?

5. Anfrage (FSP - 02513-2009/0001 - KGR/GM): GR Marco Schreuder an den Bürgermeister:

Am 16. Mai 2009 fand in Moskau die Slavic Pride, eine Demonstration für die Menschenrechte von Lesben und Schwulen in slawischen Staaten, statt. Der Moskauer Bürgermeister Juri Luschkow untersagte - wie die Jahre davor - diese Demonstration und ließ sie nach nur wenigen Minuten von der Moskauer Polizei gewaltsam auflösen. Diese Ereignisse sind Teil einer Reihe von homophoben Aussagen des Moskauer Bürgermeisters in den letzten Jahren. Befürworten Sie trotz dieser, in menschenrechtlicher Hinsicht so besorgniserregenden, Vorfälle die Abhaltung weiterer Moskau-Bälle im Wiener Rathaus?

3. (AST/02527-2009/0003-KGR/AG) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag des Grünen Klubs im Rathaus eine Aussprache über das Thema "Stiefkind Fahrrad – Strategie für den Radverkehr in Wien" statt.

(Redner: Die GRe Mag Christoph Chorherr, Dr Herbert Madejski, Mag Wolfgang Gerstl, Siegi Lindenmayr, Anton Mahdalik, Mag Rüdiger Maresch, Ing Mag Bernhard Dworak und Karlheinz Hora.)

4. An schriftlichen Anfragen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Klubs der Wiener Freiheitlichen 2, des Grünen Klubs im Rathaus 3 und des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 1:

(PGL - 02664-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Gerald Ebinger und David Lasar an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales betreffend Linearbeschleuniger im SMZ-Ost.

(PGL - 02665-2009/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Gerald Ebinger und David Lasar an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales betreffend Personalmangel im Krankenhaus Hietzing.

(PGL - 02661-2009/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Mag Eva Lachkovics an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, KonsumentInnenschutz und Personal betreffend Wiener Märkte und Marktmanagement.

(PGL - 02662-2009/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales betreffend die Arbeitsbedingungen und die Qualität des schulärztlichen Dienstes der MA 15.

(PGL - 02663-2009/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales betreffend Ausbildungsstätten und Ausbildungsstellen für die Ausbildung im Sonderfach "Psychiatrie und Psychotherapeutische Medizin" nach den Bestimmungen der seit 1.2.2007 geltenden Ärzte-Ausbildungsordnung 2006 im Wiener Krankenanstaltenverbund.

(PGL - 02666-2009/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRin Monika Riha an den amtsführende Stadtrat der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport betreffend Wartelisten für vorschulische Betreuungsplätze in Wien.

An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus 4 und des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 1:

(PGL - 02652-2009/0001 - KGR/GAT) Der Antrag der GRin Ingrid Puller betreffend Straßenbahnverbindung Praterstern - Schwedenplatz wird dem GRA für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke zugewiesen.

(PGL - 02653-2009/0001 - KGR/GAT) Der Antrag der GRin Ingrid Puller betreffend Beschleunigung der Straßenbahnlinie 10 wird dem GRA für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke zugewiesen.

(PGL - 02654-2009/0001 - KGR/GAT) Der Antrag der GRe Ingrid Puller und Mag Rüdiger Maresch betreffend Lokalbahn nach Schwechat wird den GRAen für Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke sowie Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL - 02655-2009/0001 - KGR/GAT) Der Antrag des GR Mag Rüdiger Maresch betreffend Schotterrasen am Nordbahnhofgelände wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.

(PGL - 02656-2009/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Ing Mag Bernhard Dworak und Günter Kenesei betreffend den Einbau eines Tores beim Gemeindebau Goldschlagstraße und Schließung des Durchganges Märzstraße während der Abend- und Nachtstunden wird dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.

5. Das Mitglied des Gemeinderates Erika Stubenvoll hat mit Wirkung vom 24. Juni 2009, 9 Uhr auf ihr Mandat im Gemeinderat der Stadt Wien verzichtet.

Der Bürgermeister hat gemäß § 92 Abs 2 der Wiener Gemeindewahlordnung 1996 auf das dadurch freigewordene Mandat das in Betracht kommende Ersatzmitglied im Wahlvorschlag der Sozialdemokratischen Partei Österreichs, Susanne Bluma in den Gemeinderat berufen.

(Susanne Bluma leistet das Gelöbnis gemäß § 19 WStV.)

6. Vorsitzende GRin Inge Zankl begrüßt das neue Mitglied des Gemeinderates und bedankt sich bei Erika Stubenvoll für ihre Tätigkeit und wünscht alles Gute.

7. Folgende Anträge des Stadtsenates werden gemäß § 26 WStV ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzende GRin Inge Zankl feststellt, dass die im Sinne des § 25 WStV erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderates gegeben ist:

(02121-2009/0001-GIF, P 6) Die Förderung an den Verein "Institut für Frauen- und Männergesundheit" in der Höhe von 39 333,30 EUR für das Jahr 2009 wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

(02281-2009/0001-GIF, P 8) Die Änderung der Dienstvorschrift für Lehrlinge 1996 laut vorgelegter Beilage wird genehmigt.

(02283-2009/0001-GIF, P 9) Die Subvention an GURAF – Gesellschaft zur Unterstützung der Rechte afghanischer Frauen und Kinder, 9, Lazarettgasse 8/2 B/8, in der Höhe von 20 000 EUR für das Projekt "Errichtung einer umgrenzenden Mauer am Schulstandort Shir-Gar in der Provinz Laghman/Afghanistan" wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4293/757 gegeben.

(02286-2009/0001-GIF, P 11) Die Subvention an die Caritas Erzdiözese Wien, 16, Albrechtskreithgasse 19/21, in der Höhe von 20 000 EUR für das Projekt "Soziales Ausbildungszentrum für Mädchen in der Republik Moldau" wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4293/757 gegeben.

(01888-2009/0001-GJS, P 12) Die Subvention an die "Freie Waldorfschule Wien-West" des Rudolf Steiner Vereins 1993 zur Unterstützung ihrer Tätigkeiten im Jahr 2009 in der Höhe von 40 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

(02049-2009/0001-GJS, P 13) Den nachstehend angeführten Sportorganisationen werden aus den Sportförderungsmitteln 2009 folgende Subventionen genehmigt:

	1)
	Wiener Fachverband für Turnen

für die Durchführung der Erweiterung des Kunstturnens
	35 000 EUR

	2)
	Diözesansportgemeinschaft
für die Durchführung der Aktion "DIE" Alternative
	30 000 EUR

	3)
	Wiener Fußballverband
für die Durchführung des Wiener Tages des Mädchenfußballes
	20 000 EUR

	
	Gesamt
	85 000 EUR


Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2690/757 in der Höhe von 85 000 EUR gegeben.

(02146-2009/0001-GJS, P 14) Die Subvention an den Verein "workstations" zur Unterstützung seiner Projekte im Jahr 2009 in der Höhe von 15 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 des Voranschlages 2009 gegeben.

(02122-2009/0001-GKU, P 16) Die Subvention an das Jüdische Institut für Erwachsenenbildung im Jahr 2009 für die Durchführung der Jiddischen Kulturtage 2009 in der Höhe von 24 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben.

(02127-2009/0001-GKU, P 17) Die MA 7 wird zum Abschluss einer 4-Jahresvereinbarung mit Mumbling Fish - Verein für experimentellen Tanz ermächtigt. Bei Nichtzu-

standekommen der 4-Jahresvereinbarung soll Mumbling Fish - Verein für experimentellen Tanz nur eine einjährige Förderung gewährt werden. Demzufolge werden Mumbling Fish - Verein für experimentellen Tanz für den Zeitraum September 2009 bis Dezember 2013 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	September 2009 bis Dezember 2009
	30 000 EUR

	2010
	90 000 EUR

	2011
	90 000 EUR

	2012
	90 000 EUR

	2013
	90 000 EUR


Die Bedeckung des auf das Verwaltungsjahr 2009 (September bis Dezember) entfallenden Betrages in der Höhe von 30 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben. Für die Bedeckung der Beträge für die Jahre 2010 bis 2013 in der Höhe von je 90 000 EUR ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(02128-2009/0001-GKU, P 18) Die MA 7 wird zum Abschluss einer 4-Jahresvereinbarung mit dem Kabinetttheater – Verein zur Förderung zeitgenössischer Theaterformen ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4-Jahresver-einbarung soll dem Kabinetttheater – Verein zur Förderung zeitgenössischer Theaterformen nur eine einjährige Förderung gewährt werden. Demzufolge werden dem Kabinetttheater – Verein zur Förderung zeitgenössischer Theaterformen für den Zeitraum Juli 2009 bis Dezember 2013 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	Juli 2009 bis Dezember 2009
	30 000 EUR

	2010
	70 000 EUR

	2011
	70 000 EUR

	2012
	70 000 EUR

	2013
	70 000 EUR


Die Bedeckung des auf das Verwaltungsjahr 2009 (Juli bis Dezember) entfallenden Betrages in der Höhe von 30 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben. Für die Bedeckung der Beträge für die Jahre 2010 bis 2013 in der Höhe von je 70 000 EUR ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(02315-2009/0001-GKU, P 19) Die MA 7 wird zum Abschluss einer 4-Jahresvereinbarung mit dem Verein für künstlerische Kommunikation und Produktion – ZOON Musikensemble ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4-Jahresvereinbarung soll dem Verein für künstlerische Kommunikation und Produktion – ZOON Musikensemble nur eine einjährige Förderung gewährt werden. Demzufolge werden dem Verein für künstlerische Kommunikation und Produktion – ZOON Musikensemble für den Zeitraum September 2009 bis Dezember 2013 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	September 2009 bis Dezember 2009
	27 250 EUR

	2010
	100 000 EUR

	2011
	100 000 EUR

	2012
	100 000 EUR

	2013
	100 000 EUR


Die Bedeckung des auf das Verwaltungsjahr 2009 (September bis Dezember) entfallenden Betrages in der Höhe von 27 250 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben. Für die Bedeckung der Beträge für die Jahre 2010 bis 2013 in der Höhe von je 100 000 EUR ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(02317-2009/0001-GKU, P 20) Die MA 7 wird zum Abschluss einer Mehrjahresvereinbarung mit dem Theaterverein Wiener Metropol ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der Mehrjahresvereinbarung soll dem Theaterverein Wiener Metropol nur eine einjährige Förderung gewährt werden. Demzufolge werden dem Theaterverein Wiener Metropol für den Zeitraum Jänner 2009 bis Dezember 2011 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	2009
	600 000 EUR

	(300 000 EUR bereits beschlossen)
	

	2010
	630 000 EUR

	2011
	660 000 EUR


Eine Akontosubvention für das Jahr 2009 in der Höhe von 300 000 EUR wurde bereits mit GRB vom 19. Dezember 2008 (Zl: 05108-2008/0001-GKU) genehmigt, die Bedeckung des Betrages ist im Voranschlag 2009 auf der Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben. Die Bedeckung der weiteren Subvention für das Jahr 2009 in der Höhe von 300 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben. Für die Bedeckung der Beträge für das Jahr 2010 in der Höhe von 630 000 EUR und das Jahr 2011 in der Höhe von 660 000 EUR ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(02319-2009/0001-GKU, P 21) Die MA 7 wird zum Abschluss einer 4-Jahresvereinbarung mit Second Nature - Verein für Förderung interkultureller Tanzentwicklung ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4-Jahresvereinbarung soll Second Nature - Verein für Förderung interkultureller Tanzentwicklung nur eine einjährige Förderung gewährt werden. Demzufolge werden Second Nature - Verein für Förderung interkultureller Tanzentwicklung für den Zeitraum September 2009 bis Dezember 2013 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	September 2009 bis Dezember 2009
	20 000 EUR

	2010
	80 000 EUR

	2011
	80 000 EUR

	2012
	80 000 EUR

	2013
	80 000 EUR


Die Bedeckung des auf das Verwaltungsjahr 2009 (September bis Dezember) entfallenden Betrages in der Höhe von 20 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben. Für die Bedeckung der Beträge für die Jahre 2010 bis 2013 in der Höhe von je 80 000 EUR ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(02320-2009/0001-GKU, P 22) Die MA 7 wird zum Abschluss einer 4-Jahresvereinbarung mit Kitsch & Kontor – Theaterverein ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4-Jahresvereinbarung soll Kitsch & Kontor – Theaterverein nur 

eine einjährige Förderung gewährt werden. Demzufolge werden Kitsch & Kontor – Theaterverein für den Zeitraum Juli 2009 bis Dezember 2013 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	Juli 2009 bis Dezember 2009
	350 000 EUR

	2010
	900 000 EUR

	2011
	900 000 EUR

	2012
	900 000 EUR

	2013
	900 000 EUR


Die Bedeckung des auf das Verwaltungsjahr 2009 (Juli bis Dezember) entfallenden Betrages in der Höhe von 350 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben. Für die Bedeckung der Beträge für die Jahre 2010 bis 2013 in der Höhe von je 900 000 EUR ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(02384-2009/0001-GKU, P 23) Die MA 7 wird zum Abschluss einer 4-Jahresvereinbarung mit dem Verein Theater an der Gumpendorfer Straße ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4-Jahresvereinbarung soll dem Verein Theater an der Gumpendorfer Straße nur eine einjährige Förderung gewährt werden. Demzufolge werden dem Verein Theater an der Gumpendorfer Straße für den Zeitraum September 2009 bis Dezember 2013 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	September 2009 bis Dezember 2009
	367 500 EUR

	2010
	735 000 EUR

	2011
	735 000 EUR

	2012
	735 000 EUR

	2013
	735 000 EUR


Die Bedeckung des auf das Verwaltungsjahr 2009 (September bis Dezember) entfallenden Betrages in der Höhe von 367 500 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben. Für die Bedeckung der Beträge für die Jahre 2010 bis 2013 in der Höhe von je 735 000 EUR ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(02079-2009/0001-GKU, P 24) Die Subvention an die Reed Messe Wien GmbH im Jahre 2009 für die VIENNAFAIR in der Höhe von 25 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung der Förderung ist auf Haushaltsstelle 1/3120/757 gegeben.

(02324-2009/0001-GKU, P 25) Die Subvention an den Verein "basis wien – Forschungs- und Dokumentationszentrum für moderne und zeitgenössische Kunst" im Jahr 2009 für die Aktivitäten im Jahr 2009 in der Höhe von 30 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(02126-2009/0001-GKU, P 26) Die Subvention an die Asset Marketing GesmbH im Jahr 2009 für die Durchführung der Veranstaltung "Rund um die Burg. Die 24 Stunden der Literatur in Wien 2009" in der Höhe von 31 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3300/757 gegeben.

(02321-2009/0001-GKU, P 30) Die Subvention an die Österreichische Akademie der Wissenschaften im Jahr 2009 für die Durchführung von elf Wien-bezogenen Sonderprojekten in der Höhe von 100 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.

(02322-2009/0001-GKU, P 31) Die Subvention an die Österreichische Forschungsgemeinschaft für die Durchführung ihrer wissenschaftlichen Aktivitäten im Jahr 2009 in der Höhe von 70 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.

(02325-2009/0001-GKU, P 32) Die Subvention an den Verein für Geschichte der Stadt Wien für die Durchführung seiner wissenschaftlichen Aktivitäten im Jahr 2009 in der Höhe von 30 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.

(02310-2009/0001-GKU, P 34) Die weitere Subvention an den Voice Mania Kulturverein im Jahr 2009 für das a cappella Festival "Voice Mania" in der Höhe von 30 000 EUR wird genehmigt. Die gewährte Subvention erhöht sich damit auf 40 000 EUR. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 2009 gegeben.

(02311-2009/0001-GKU, P 35) Die Subvention an die Künstlersekretariat Buchmann GesmbH für das Konzert der Wiener Philharmoniker im Schlosspark Schönbrunn im Jahr 2009 in der Höhe von 200 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 im Voranschlag 2009 gegeben.

(02387-2009/0001-GKU, P 36) Die Subvention an den Verein "Ensemble 20. Jahrhundert" im Jahr 2009 für die Konzerte in Wien in der Höhe von 28 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung in der Höhe von 18 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3220/757 gegeben. Die Bedeckung in der Höhe von 10 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 2009 gegeben.

(02123-2009/0001-GKU, P 37) Die Subvention an den Verein "After Image Productions" in der Höhe von 100 000 EUR für das Sommerkino 2009 wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(02124-2009/0001-GKU, P 38) Die Subvention an den Verein "St Balbach Art Produktion" in der Höhe von 23 000 EUR für das Sommerkino 2009 wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(02309-2009/0001-GKU, P 39) Die Zusatzsubvention an den Verein Österreichisches Filmmuseum im Jahr 2009 für die Jahrestätigkeit in der Höhe von 90 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 2009 gegeben.

(02323-2009/0001-GKU, P 40) Die Subvention an den Verein Filmarchiv Austria in der Höhe von 25 000 EUR für das Sommerkino 2009 wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf der Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(02395-2009/0001-GKU, P 41) Die Erhöhung des Rahmenbetrages für Förderungen durch den Altstadterhaltungsfonds im Jahr 2009 von 5 491 000 EUR um 900 000 EUR auf 6 391 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3630/772 und Post 778 gegeben.

(02043-2009/0001-GKU, P 42) Die weitere Betriebssubvention an die "Dschungel Wien – Theaterhaus für junges Publikum GmbH" im Jahr 2009 für den Betrieb des "Dschungel Wien – Theaterhaus für junges Publikum" im Jahr 2009 in der Höhe von 100 000 EUR wird genehmigt. Die Subvention für das Jahr 2009 beträgt somit insgesamt 1 100 000 EUR. Die Bedeckung des Betrages in der Höhe von 100 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben.

(02080-2009/0001-GKU, P 43) Die MA 7 wird zum Abschluss einer 4-Jahresvereinbarung mit den Wiener Wortstaetten – Verein zur Förderung der Gegenwartsdramatik ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4-Jahresver-einbarung soll den Wiener Wortstaetten – Verein zur Förderung der Gegenwartsdramatik nur eine einjährige Förderung gewährt werden. Demzufolge werden den Wiener Wortstaetten – Verein zur Förderung der Gegenwartsdramatik für den Zeitraum September 2009 bis Dezember 2013 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	September 2009 bis Dezember 2009
	80 000 EUR

	2010
	250 000 EUR

	2011
	250 000 EUR

	2012
	250 000 EUR

	2013
	250 000 EUR


Die Bedeckung des auf das Verwaltungsjahr 2009 (September bis Dezember) entfallenden Betrages in der Höhe von 80 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben. Für die Bedeckung der Beträge für die Jahre 2010 bis 2013 in der Höhe von je 250 000 EUR ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

(02318-2009/0001-GKU, P 44) Als Mitgliedsbeitrag für die außerordentliche Mitgliedschaft von Wien im Theatererhalterverband österreichischer Bundesländer und Städte ist für das Geschäftsjahr 2009 ein Mitgliedsbeitrag in der Höhe von 2 139 EUR zu überweisen. Die Bedeckung des Betrages ist auf Haushaltsstelle 1/3240/726 gegeben.

(01949-2009/0001-GSV, P 47) Die Lieferung und Implementierung eines Scanzentrums in der MA 6 mit Gesamtkosten in der Höhe von 673 209,31 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2009 entfallende Betrag in der Höhe von 146 850 EUR (inklusive Umsatzsteuer 176 220 EUR) ist auf Haushaltsstelle 1/0162/043 bedeckt. Der Betrag in der Höhe von 264 057,76 EUR (inklusive Umsatzsteuer 316 869,31 EUR) ist auf Haushaltsstelle 1/0162/070 bedeckt und der Betrag in der Höhe von 150 100 EUR (inklusive Umsatzsteuer 180 120 EUR) ist auf Haushaltsstelle 1/0162/728 bedeckt. Die MA 14 wird ermächtigt, bei Bedarf bis Ende 2010 notwendige 400 Stunden für zusätzliche Schulungsleistungen und 400 Stunden für zusätzliche Dienstleistungen zu beauftragen.

(01967-2009/0001-GSV, P 48) Die Verlängerung des Sachkredites für den Ankauf von Server- und Storagekomponenten bis zum 31. Dezember 2012 und die Erhöhung der Gesamtkosten von 7 400 000 EUR exklusive Umsatzsteuer (= 8 880 000 EUR inklusive Umsatzsteuer) um 8 200 000 EUR exklusive (= 9 480 000 EUR inklusive Umsatzsteuer) auf 15 600 000 EUR (= 18 720 000 EUR inklusive Umsatzsteuer) wird genehmigt. Für die Bedeckung dieses Erfordernisses in der Höhe von 8 200 000 EUR exklusive Umsatzsteuer (= 9 840 000 EUR inklusive Umsatzsteuer) ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. Die Bedeckung erfolgt auf Haushaltsstelle 1/0161/043.

(01879-2009/0001-GSV, P 51) Plan Nr 7937: Verhängung der zeitlich begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Kürschnergasse, Linienzug 1-2, Lhotskygasse, Linienzug 3-4, Wagramer Straße, Seyringer Straße, Linienzug 5-6, Linienzug 7-9, Linienzug 9-10 (Aderklaaer Straße), Wagramer Straße und Sebaldgasse im 21. Bezirk, KatG Leopoldau (Beilage Nr 121/09)

(01963-2009/0001-GSV, P 52) Plan Nr 7901: Festsetzung des Flächenwidmungsplanes und des Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Ödenburger Straße und Linienzug 1-5 im 21. Bezirk, KatG Strebersdorf (Beilage Nr 122/09)

(01761-2009/0001-GSV, P 55) Plan Nr 7185K: Abänderung des Flächenwidmungsplanes und des Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Hauffgasse und Linienzug 1-4 im 11. Bezirk, KatG Simmering (Beilage Nr 124/09)

(02041-2009/0001-GSV, P 56) Plan Nr 7846: Festsetzung des Flächenwidmungsplanes und des Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Simmeringer Hauptstraße, Linienzug
1-7, Mautner-Markhof-Gasse und Krausegasse im 11. Bezirk, KatG Simmering (Beilage Nr 125/09)

(02116-2009/0001-GGU, P 59) Die Absicherung der Altlast Deponie N58 Heferlbach mit Gesamtkosten in der Höhe von 5 574 000 EUR exklusive Umsatzsteuer (6 688 800 EUR inklusive Umsatzsteuer) wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2009 entfallende Betrag von rund 51 000 EUR exklusive Umsatzsteuer (61 200 EUR inklusive Umsatzsteuer) ist auf Haushaltsstelle 1/8520/728 und 757 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist im Folgejahr 2010 Vorsorge zu treffen.

(01872-2009/0001-GGU, P 60) Die Subvention an den Verein Naturfreunde Österreich – Landesorganisation Wien in der Höhe von 18 000 EUR wird genehmigt. Der Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/5010/757 bedeckt.

(05359-2008/0001-GGU, P 61) Die Subvention an den Club of Rome in der Höhe von 14 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/5010/757 gegeben.

(05362-2008/0001-GGU, P 62) Die Subvention an das European Forest Institute (EFI) für das Jahr 2009 in Höhe von 30 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/5010/757 gegeben. Dem Subventionsnehmer European Forest Institute (EFI) werden für die Jahre 2010 bis 2013 nachstehende Subventionen gewährt:

	2010
	30 000 EUR

	2011
	30 000 EUR

	2012
	30 000 EUR

	2013
	30 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2009 entfallende Betrag in Höhe von 30 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/5010/757 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den kommenden Jahren Vorsorge zu treffen.

(02326-2009/0001-GWS, P 63) Der Magistrat wird ermächtigt:

a) Anleihen in Form von Privatplatzierungen mit einem Maximalbetrag von 200 000 000 EUR (in Tranchen von mindestens 2 000 000 EUR) mit einer zehnjährigen Laufzeit bis maximal 31. Dezember 2019 am Kapitalmarkt zu zeichnen, wobei 

.) für deren Finanzierung eine variable Nominalverzinsung auf Basis des 6-Monats-Euribors mit einem Aufschlag von maximal 50 Basispunkten zu leisten ist und

.) deren Finanzierung durch die Ausgabe von Schuldverschreibungen im Sinne des Bundesgesetzes über steuerliche Sondermaßnahmen zur Förderung des Wohnbaues, BGBl Nr 253/1993 idgF, zu erfolgen hat und den "Veranlagern" die Anleihen der Stadt Wien als Sicherheit zu dienen haben;

b) den Kreditinstituten, die Schuldverschreibungen für die Finanzierung der Anleihen begeben haben, den Emissionserlös zur Förderung des Wohnbaues gemäß § 1 Abs 2 Z 2 des obzitierten Gesetzes BGBl Nr 253/1993 idgF in Form von Treuhanddarlehen bei einer variablen Nominalverzinsung von 6-Monats-Euribor, plus maximal 70 Basispunkte, zu überlassen, wobei

.) mindestens 50 % dieser Geldmittel für die Ausfinanzierung von Sanierungsmaßnahmen verwendet werden müssen,

.) die vergebenen Kapitalmarktdarlehen der Kreditinstitute nachweislich den geltenden Wohnbauförderungsbestimmungen, insbesondere der jeweils aktuellen Neubau- bzw Sanierungsverordnung zu entsprechen haben, abweichend von den Zinssatzregelungen darf der Aufschlag, basierend auf einem 6-Monats-Euribor, bei variabler oder fixer Verzinsung maximal 100 Basispunkte (= 1 %) betragen; der Wohnbauförderungsstelle gegenüber ist im Zuge der Festlegung des Finanzierungsplanes im Rahmen der Förderung von Neubau- und Sanierungsmaßnahmen der mit den gegenständlichen Mitteln finanzierte Anteil am Kapitalmarktdarlehen zu deklarieren.

Die Emissionsabwicklung, Stichtage für Zuzählungen und gegenseitige Zinsverrechnungen sowie Rückzahlungskonditionen sind vom Magistrat im Einvernehmen mit den Kreditinstituten festzulegen.

(02375-2009/0001-GWS, P 64) Die Erweiterung des mit dem Kuratorium Wiener Pensionisten-Wohnhäuser bestehenden Baurechtes, betreffend die EZ 269, KatG Großjedlersdorf I, zu den im Bericht der MA 69 vom 28. Mai 2009, Zl: MA 69-TV-21/7411/04, angeführten Bedingungen wird genehmigt.

(02386-2009/0001-GWS, P 65) Der Verkauf der Liegenschaft EZ 4330, KatG Leopoldau je zur Hälfte an Frau Wei Shao und Frau Fang Ji zu den im Bericht der MA 69 vom 14. Mai 2009, Zl: MA 69-TR-21/3375/08, angeführten Bedingungen wird genehmigt. (§ 25 WStV)

(02371-2009/0001-GWS, P 66) Der Ankauf des Grundstückes Nr 1339/1, EZ 3404 und der Grundstücke Nr ./8 und Nr 1341/2, beide EZ 3405, alle KatG Simmering, von der Fernwärme Wien Gesellschaft mbH zu den im Bericht der MA 69 vom 27. Mai 2009, Zl: MA 69-TR-11/5776/07, angeführten Bedingungen wird genehmigt.

(02405-2009/0001-GWS, P 67) Der Abschluss eines Rahmenvertrages betreffend die gemeinsame Überprüfung, Korrigierung bzw Ergänzung der Sacheinlage- und Einbringungsverträge mit der Wiener Linien GmbH & Co KG zu den im Bericht der MA 69 vom 7. Mai 2009, Zl: MA 69-3-A-5395/06, angeführten Bedingungen wird genehmigt.

(01143-2009/0001-GFW, P 70) 1) Die Durchführung der Netzwerk- und Clustermaßnahmen für das Jahr 2009 mit einem Finanzierungsanteil des Wiener Wirtschaftsförderungsfonds in der Höhe von bis zu 200 000 EUR und einem Finanzierungsanteil der Stadt Wien von bis zu darüber hinausgehenden 500 000 EUR, sohin von insgesamt bis zu 700 000 EUR, wird genehmigt. Die budgetäre Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/7822/755 gegeben.

2) Der Magistrat wird ermächtigt, den Wiener Wirtschaftsförderungsfonds mit der Abwicklung der zusätzlichen Netzwerk- und Clustermaßnahmen 2009 zu betrauen, der seinerseits mit der departure wirtschaft, kunst und kultur gmbH einen Werkvertrag für die operative Umsetzung abschließen wird.

(01729-2009/0001-GFW, P 71) 1) Die Unterstützung des designforumsWIEN im Jahr 2009 im Rahmen einer Kooperation gemäß dem Motivenbericht mit insgesamt maximal 150 000 EUR gegen Abrechnung wird genehmigt. Die budgetäre Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/7822/755 gegeben.

2) Der Magistrat wird ermächtigt, den Wiener Wirtschaftsförderungsfonds mit der Abwicklung der einmaligen Kooperation mit dem designforumWIEN im Jahr 2009 zu betrauen, der seinerseits mit der departure wirtschaft, kunst und kultur gmbh einen Werkvertrag für die operative Umsetzung abschließen wird.

(01995-2009/0001-GFW, P 72) Die Erweiterung der Richtlinien "Internationalisierung und Internetauftritt von kleinen und mittleren Unternehmen" mit einer Laufzeit bis 31. Dezember 2012 und "Förderung für Wachstum und Effizienz in Wien 2009 – 2011" im Sinne des Magistratsberichtes sowie die Betrauung des Wiener Wirtschaftsförderungsfonds mit der weiteren Abwicklung dieser Förderungsaktionen werden genehmigt.

(02078-2009/0001-GFW, P 73) 1) Der Magistrat wird ermächtigt, den Wiener Wirtschaftsförderungsfonds mit der Realisierung der "Strategischen Allianz" mit der Austrian Research Centers GmbH (ARC) zu betrauen. Für den Fall, dass die Umsetzung der "Strategischen Allianz" nicht bzw nur teilweise erfolgt, sind nicht auszuzahlende Teile der in Punkt 2 beantragten Dotation vom Wiener Wirtschaftsförderungsfonds an die Stadt Wien zu refundieren.

2) Die Zuführung von Barmitteln für die Durchführung der "Strategischen Allianz" mit der Austrian Research Centers GmbH im Zeitraum 1. Mai 2009 bis 30. April 2012 in Höhe von 4 000 000 EUR an den Wiener Wirtschaftförderungsfonds im Wege einer Nachdotation gemäß § 3 der Fondssatzung wird genehmigt. Die Bedeckung des Erfordernisses in Höhe von 4 000 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/7822/777 gegeben.

(01691-2009/0001-GFW, P 76) Der 2. periodische Bericht im Jahr 2009 über zusammengefasste Überschreitungen für das Verwaltungsjahr 2008 mit 345 165 000 EUR gemäß § 101 WStV wird zur Kenntnis genommen.

Der 1. periodische Bericht im Jahr 2009 über zusammengefasste Überschreitungen für das Verwaltungsjahr 2009 mit 105 339 000 EUR gemäß § 101 WStV wird zur Kenntnis genommen. (Beilage Nr 116/09)

(02134-2009/0001-GFW, P 77) Die Subventionen bzw Beiträge an die nachstehend angeführten Vereinigungen und Einrichtungen in der Höhe von 273 805,96 EUR werden genehmigt, und zwar:

	Haushaltsstelle
	
	

	1/0600/757
	Wiener Psychoanalytische Vereinigung
	38 886,96 EUR

	- " -
	Europäisches Zentrum für Wohlfahrtspolitik und Sozialforschung
	32 703,00 EUR

	- " -
	Volkshilfe Wien
	17 216,00 EUR

	1/0610/757
	"Die Helfer Wiens" – Selbstschutz-Zivil-schutz
	100 000,00 EUR

	- " -
	"Weisser Ring", gemeinnützige Gesell-schaft zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von Straftaten
	50 000,00 EUR

	- " -
	Europäische Rundschau
	35 000,00 EUR

	
	
	273 805,96 EUR


8 Vorsitzende GRin Inge Zankl nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden, wobei die Postnummer 50 nach Beratung in der Präsidialkonferenz zum Schwerpunkt-Verhandlungsgegenstand erklärt wird:

Postnummern 79, 50, 46, 49, 53, 54, 57, 58, 68, 69, 74, 75, 78, 45, 1, 2, 3, 4, 5, 7, 10, 15, 27, 28, 29 und 33.

Auf Vorschlag der Vorsitzenden GRin Inge Zankl beschließt der Gemeinderat einstimmig, die auf der Tagesordnung stehenden Wahlen mittels Handerheben durchzuführen.

9 (02473-2009/0001-MDSALTG, P 79) GRin a D Erika Stubenvoll und GRin Marianne Klicka sind als Mitglieder aus dem Vorstand der Krankenfürsorgeanstalt der Bediensteten der Stadt Wien ausgeschieden. Auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtages und Gemeinderates werden die GRinnen Susanne Bluma und Eva-Maria Hatzl als Mitglieder in den Vorstand der KFA gewählt.

Anstelle von GRin Silvia Rubik und GR Kurt Wagner werden auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtages und Gemeinderates die GRe Peter Florianschütz und Ernst Holzmann zu Schriftführern gewählt.

Berichterstatterin: GRin Kathrin Gaal
10. (02308-2009/0001-GSV, P 50) Das Vorhaben 3, 4, 10, 11, Bahnhof Wien 1. Bauabschnitt mit Gesamtkosten in der Höhe von 70 212 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2009 entfallende Betrag in Höhe von 110 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/6121/002 mit 100 000 EUR und auf Haushaltsstelle 1/6401/050 mit 10 000 EUR bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PGL - 02684-2009/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Ingrid Puller, Mag Rüdiger Maresch und Dipl-Ing Sabine Gretner betreffend Ausbau, Verlängerung und Bevorzugungsmaßnahmen der bestehenden Verkehrsmittel anstelle des Automated People Mover (Cable-Liner) als Verbindung vom neuen Hauptbahnhof zur U-Bahn-Station Südtiroler Platz wird abgelehnt.

(PGL - 02685-2009/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag des GR Mag Wolfgang Gerstl betreffend die direkte Anbindung der U2 an den geplanten Hauptbahnhof wird abgelehnt.

(PGL - 02686-2009/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Mag Wolfgang Jung, DDr Eduard Schock, Dr Helmut GÜNTHER und Rudolf Stark betreffend Sicherung von Arbeitsplätzen bei Siemens wird abgelehnt.

(PGL - 02687-2009/0001 - KSP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Karlheinz Hora und Franz Ekkamp betreffend Maßnahmen gegen die globale Wirtschaftskrise wird angenommen.

(Redner: Die GRe Dr Herbert Madejski, Ingrid Puller, Mag Wolfgang Gerstl, Dkfm Dr Ernst Maurer, tatsächliche Berichtigung von GR Dr Matthias Tschirf, die GRe Anton Mahdalik, Mag Rüdiger Maresch, BVin Susanne Reichard, Mag Wolfgang Jung und Karlheinz Hora.)

Berichterstatter: GR Dipl Ing Omar Al-Rawi
11. (01961-2009/0001-GSV, P 46) Plan Nr 7871: Festsetzung des Flächenwidmungsplanes und des Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Breitenfurter Straße, Willergasse, Zemlinskygasse, Rodauner Straße, Hadersbergensteig, Lechthalergasse und Arabellagasse im 23. Bezirk, KatG Liesing und Rodaun (Beilage Nr 120/09)

(Redner: GR Dipl-Ing Roman Stiftner.)

Folgender Antrag des Stadtsenates wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Dkfm Dr Ernst Maurer
12. (02060-2009/0001-GSV, P 49) Für 2009 und 2010 wird die Förderung von 120 EUR pro errichtetem Fahrradsteher (Bügelmodell) auf öffentlichem Grund mit einem voraussichtlichen Gesamtförderbetrag von 90 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung von 50 000 EUR für das Jahr 2009 erfolgt auf den Haushaltsstellen 1/6401/775 und 777. Für den Restbetrag ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. Die Förderung soll mit 30. Juni 2010 auslaufen.

Berichterstatterin: GRin Silvia Rubik
13. (01975-2009/0001-GSV, P 53) Plan Nr 7402E: Abänderung des Flächenwidmungsplanes und des Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Seyringer Straße, Linienzug 1-2 (Wagramer Straße bzw Bezirksgrenze), Linienzug 2-3 (Aderklaaer Straße), Linienzug 3-5 und Linienzug 5-6 (Sandauergasse) im 21. Bezirk, KatG Leopoldau (Beilage Nr 123/09)

(Redner: Die GRe Dipl-Ing Sabine Gretner und Günther Reiter.)

Folgender Antrag des Stadtsenates wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Silvia Rubik
14. (02063-2009/0001-GSV, P 54) Das Vorhaben "Hauptstraße B 13a – 23, Liesingtal Straße, Breitenfurter Straße (Liesinger Platz – Aquädukt) und Lehmanngasse (ONr 1-13)", Anteil MA 28, Hauptstraßen B, in der Höhe von 8 878 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2009 entfallende Betrag in Höhe von 412 000 EUR ist auf 

	Haushaltsstelle
	1/6103/002 237 101 (MA 28) mit
	400 000 EUR,

	Haushaltsstelle
	1/6103/002 237 601 (MA 42) mit
	5 000 EUR,

	Haushaltsstelle
	1/6103/050 912 115 (MA 28 VZ) mit
	2 000 EUR

	sowie
	
	

	Haushaltsstelle
	1/6103/050 922 115 (MA 28 BM) mit
	5 000 EUR


bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

Berichterstatter: GR Karlheinz Hora
15. (02138-2009/0001-GSV, P 57) Plan Nr 7829: Abänderung des Flächenwidmungsplanes und des Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Auf der Schmelz, Linienzug 1-6 im 15. Bezirk, KatG Fünfhaus (Beilage Nr 126/09)

(Redner: Die GRe Mag Dietbert Kowarik, Mag Waltraut Antonov, Mag Sirvan Ekici und Erich Valentin.)

Folgender Antrag des Stadtsenates wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Erich Valentin
16. (02240-2009/0001-GSV, P 58) Das Vorhaben Hauptstraße B 14 "Neu" - 2, und 11, Seitenhafenstraße (Freudenauer Hafenstraße – 11. Haidequerstraße) mit Kosten für die MA 28 in der Höhe von 25 223 000 EUR wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2009 entfallende Betrag in Höhe von 2 060 000 EUR ist auf

	Haushaltsstelle
	1/6103/ 002 027 101 (MA 28) mit
	800 000 EUR,

	Haushaltsstelle
	1/6103/ 002 027 201 (MA 29) mit
	200 000 EUR,

	Haushaltsstelle
	1/6103/ 002 027 601 (MA 42) mit
	5 000 EUR,

	Haushaltsstelle
	1/6103/ 050 912 116 (MA 28 VZ) mit
	2 000 EUR,

	Haushaltsstelle
	1/6103/ 050 922 116 (MA 28 BM) mit
	3 000 EUR,

	Haushaltsstelle
	1/6103/ 050 932 343 (MA 33 VLSA) mit
	100 000 EUR,

	Haushaltsstelle
	1/6103/ 050 933 343 (MA 33 Beleuchtung) mit
	100 000 EUR

	sowie
	
	

	Haushaltsstelle
	1/6103/775 000 003 (Kapitaltransferzahlungen) mit
	850 000 EUR


bedeckt. Für die Bedeckung der restlichen Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

Berichterstatterin: GRin Ingrid Schubert
17. (02298-2009/0001-GWS, P 68) Der Abschluss eines Baurechts- und Dienstbarkeitsbestellungsvertrages an dem neuen Grundstück Nr 601/40, EZ neu, KatG Heiligenstadt, mit der 1202 Garagenerrichtungs GmbH, zu den im Bericht der MA 69 vom 20. Mai 2009, Zl: MA 69-3-T-19/16/01, angeführten Bedingungen wird genehmigt.

(Redner: Die GRe Mag Rüdiger Maresch, Georg Niedermühlbichler und Dipl-Ing Martin Margulies.)

Berichterstatter: GR Heinz Vettermann
18. (02303-2009/0001-GWS, P 69) Die MA 25 wird ermächtigt, mit der Wohnservice Wien GmbH die vorgelegte Vereinbarung mit jährlichen Kosten von

	im Jahr 2009
	2 500 000 EUR

	im Jahr 2010
	10 000 000 EUR

	im Jahr 2011
	11 400 000 EUR

	im Jahr 2012
	12 700 000 EUR

	im Jahr 2013
	13 100 000 EUR


abzuschließen. Ab dem Jahr 2014 wird der Betrag des Vorjahres um die Indexanpassung (Verbraucherpreisindex und Kollektivvertrag) angehoben. Der zu leistende Maximalbetrag hat als zweckgebunden zu gelten. Bei einer Reduktion der Kosten wird die Entgeltleistung der MA 25 der Kostenersparnis entsprechend gekürzt. Sollte der für die einzelnen Jahre bekannt gegebene Finanzbedarf erst in den Folgejahren eintreten, ist die MA 25 berechtigt, die Budgetmittel bis zu den oben genannten Maximalbeträgen den Folgejahren zuzuzählen. Der auf das Verwaltungsjahr 2009 entfallende Betrag ist in Höhe von 1 300 000 EUR auf Haushaltsstelle 1/0313/728 bedeckt. Für die Bedeckung der restlichen Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(PGL - 02688-2009/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Henriette FRANK und Univ-Prof Dr Herbert Eisenstein betreffend Einführung eines zeitgemäßen Hausbesorgergesetzes wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Henriette FRANK, Dipl-Ing Sabine Gretner, Ing Mag Bernhard Dworak, Eva-Maria Hatzl, Univ-Prof Dr Herbert Eisenstein und Dr Herbert Madejski.)

Folgender Antrag des Stadtsenates wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Franz Ekkamp
19. (02136-2009/0001-GFW, P 74) Die Gewährung eines zinsenfreien Darlehens in Höhe von 3 782 200,80 EUR mit einer Laufzeit von maximal 50 Jahren ab Inbetriebnahme der Garage an die Firma 1202 Garagenerrichtungs GmbH aus zweckgebundenen Mitteln der Parkometerabgabe zur Finanzierung einer Garage in 19, 12.-Februar-Platz mit 204 PKW-Stellplätzen und 14 einspurigen Stellplätzen wird sachlich genehmigt. Der Magistrat wird ermächtigt, alle mit der Abwicklung dieses Projektes in Zusammenhang stehenden Maßnahmen zu treffen. Die Gewährung des Darlehens in der Höhe von 3 782 200,80 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/7822/245 im Voranschlag 2009 bedeckt.

Berichterstatter: GR Franz Ekkamp
20. (02195-2009/0001-GFW, P 75) Der vorgelegte Entwurf für eine Änderung der Verordnung des Gemeinderates über Grundsätze für die Festlegung und über die bezirksweise Aufteilung der durch Organe der Bezirke verwalteten Haushaltsmittel (Bezirksmittelverordnung), Amtsblatt der Stadt Wien Nr 45/1997, in der Fassung Amtsblatt der Stadt Wien Nr 20/2008, wird zum Beschluss erhoben.

(Redner: GR Dipl-Ing Martin Margulies.)

Berichterstatter: GR Dr Kurt Stürzenbecher
21. (02028-2009/0001-GFW, P 78) Die zusätzliche Kapitalzufuhr in Höhe von 42 500 000 EUR an die Wiener Linien zur Finanzierung der im Magistratsbericht angeführten Maßnahmen wird genehmigt. Die Bedeckung des Erfordernisses in Höhe von 42 500 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/6501/775 gegeben.

(PGL - 02689-2009/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Ingrid Puller und Mag Rüdiger Maresch betreffend Maßnahmen zur Verbesserung des öffentlichen Oberflächenverkehrs wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Ingrid Puller und Karlheinz Hora.)

Berichterstatterin: GRin Gabriele Mörk
22. (02365-2009/0001-GGS, P 45) Die MA 40 wird ermächtigt, mit der Fernwärme Wien Gesellschaft mbH einen Vertrag betreffend "Gratis Fernwärmeanschluss der Stadt Wien für Heizkostenzuschussbezieherinnen und Heizkostenzuschussbezieher" laut vorgelegter Beilage abzuschließen.

(PGL - 02690-2009/0001 - KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Mag Gerald Ebinger und David Lasar betreffend Ersatzmitglieder in KFA und Drogenbeirat wird den GRAen für Integration, Frauenfragen, KonsumentInnenschutz und Personal sowie Gesundheit und Soziales zugewiesen.

(Redner: GR Mag Gerald Ebinger und StR David Ellensohn.)

Folgende 5 Anträge des Stadtsenates werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Norbert Bacher-Lagler
23. (02026-2009/0001-GIF, P 1) Die Subvention an den Verein Beratungsgruppe.at – Verein für Informationsvermittlung, Bildung und Beratung in der Höhe von 20 416 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

Berichterstatter: GR Norbert Bacher-Lagler
24. (02027-2009/0001-GIF, P 2) Die Subvention an den Verein Bassena Stuwerviertel, Verein zur Förderung von Kommunikation und Nachbarschaftshilfe im Stuwerviertel, in der Höhe von 26 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

Berichterstatter: GR Norbert Bacher-Lagler
25. (02029-2009/0001-GIF, P 3) Die Subvention an die Sozial Global Aktiengesellschaft in der Höhe von 182 243 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

Berichterstatter: GR Norbert Bacher-Lagler
26. (02031-2009/0001-GIF, P 4) Die Subvention an die Wiener Volkshochschulen GmbH in der Höhe von 1 158 351 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Mag Nicole Krotsch

27. (02119-2009/0001-GIF, P 5) Die Förderung an den Verein "COURAGE" in der Höhe von 28 560 EUR für das Jahr 2009 wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz
28. (02212-2009/0001-GIF, P 7) Die Änderung des Kollektivvertrages für die Lehrer der Musiklehranstalten Wien und die an die Konservatorium Wien GmbH zugewiesenen Lehrer laut vorgelegter Beilage wird genehmigt.

(PGL - 02691-2009/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Mag Marie Ringler und Marco Schreuder betreffend Wiener Musikschulen und "Neue Medien" wird abgelehnt.

(PGL - 02692-2009/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRinnen Mag Marie Ringler und 



Claudia Smolik betreffend Wiener Musikschulen und Instrumente aus verschiedenen Weltregionen wird abgelehnt.

(PGL - 02693-2009/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRinnen Mag Marie Ringler und Claudia Smolik betreffend Errichtung weiterer Zweigstellen der Wiener Musikschulen wird abgelehnt.

(PGL - 02694-2009/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRinnen Mag Marie Ringler und Claudia Smolik betreffend zu wenige Plätze in Wiener Musikschulen wird abgelehnt.

(PGL - 02695-2009/0001/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRinnen Mag Marie Ringler, Mag Sybille Straubinger und Karlheinz Hora betreffend OSS CALL wird angenommen.

(PGL - 02696-2009/0001/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Dr Franz Ferdinand Wolf und Mag Gerald Ebinger betreffend Ausbau des Wiener Musikschulwesens wird dem GRA für Bildung, Jugend, Information und Sport zugewiesen.

(Redner: Die GRe Mag Gerald Ebinger, Mag Marie Ringler, Dr Franz Ferdinand Wolf und Dr Kurt Stürzenbecher.)

Folgender Antrag des Stadtsenates wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Dr Kurt Stürzenbecher
29. (02285-2009/0001-GIF, P 10) Die Subvention an Womens´s Cooperation International, 2, Krummbaumgasse 8/15, in der Höhe von 20 000 EUR für das Projekt "Bau eines Trainingszentrums für Frauen und Mädchen mit einem Pilotprojekt für die Eigengewinnung von Dünger in Bali, Ndzah und Mantum im Norden Kameruns" wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4293/757 gegeben.

Berichterstatter: GR Heinz Vettermann
30. (02151-2009/0001-GJS, P 15) 1) Ab September 2009 soll das Fördersystem für Kinder, die in Wien eine Kinderbetreuung in Anspruch nehmen und noch keine Schule besuchen, auf eine Förderung pro Kind umgestellt werden. Abhängig vom Alter, der Betreuungsdauer sollen folgende Förderungen geleistet werden:

	Förderung
0-3 Jährige
pro Kind/Monat
	ganztags
40 bis 50
Wochen-
stunden
	Teilzeit
26 bis 39
Wochen-
stunden
	halbtags
16 bis 25
Wochen-
stunden

	Betreuungsbeitrag
	226,00 EUR
	226,00 EUR
	226,00 EUR

	Grundbeitrag
	245,50 EUR
	245,50 EUR
	245,50 EUR

	Gesamtförderung 12 mal jährlich
	471,50 EUR
	471,50 EUR
	471,50 EUR








	Förderung
3-6 Jährige
pro 
Kind/Monat
	ganztags
40 bis 50
Wochen-
stunden
	Teilzeit
26 bis 39
Wochen-
stunden
	halbtags
16 bis 25
Wochen-
stunden

	Betreuungs-
beitrag
	226,00 EUR
	163,75 EUR
	133,76 EUR

	Grundbeitrag
	108,00 EUR
	108,00 EUR
	65,00 EUR

	Gesamtförde-
rung 12 mal jährlich
	334,00 EUR
	271,75 EUR
	198,76 EUR


Der Betreuungsbeitrag wird für jene Kinder im Alter von 0 bis 6 Jahren bzw bis zum Schulantritt gewährt, die ihren Hauptwohnsitz in Wien haben, wenn zumindest ein Elternteil bzw die mit der Obsorge betraute Person den Hauptwohnsitz in Wien hat. Für Integrationskinder mit einer nachgewiesenen Behinderung nach dem Wiener Behindertengesetz (LGBl Nr 16/1986) soll von 0 bis 6 Jahren ein Betreuungsbeitrag ident der Förderung von 0- bis 3-jährigen Kindern vergütet werden. Zusätzlich wird für Gruppen, in denen Kinder von 0 bis 6 Jährigen betreut werden, ein Zuschuss geleistet: 

	Verwaltungszu-
schuss
	Träger bis
49 Gruppen
	Träger 50 bis 149 Gruppen
	Träger ab
150 Gruppen

	12 mal jährlich pro Gruppe für Kinder von 0-6 Jahren
	500,00 EUR
	1 000,00 EUR
	1 500,00 EUR


Der Grundbeitrag und der Verwaltungszuschuss wird ausschließlich jenen Trägern gewährt, die im Sinne der Bundesabgabenordnung (§ 34 ff der Bundesabgabenordnung, BGBl Nr 194/1961 idgF) gemeinnützig und nicht auf Gewinn ausgerichtet sind. Darüber hinaus darf es sich nicht um ein Unternehmen im Sinne des Umsatzsteuergesetzes handeln. Die Förderung wird nur Trägern von in Wien gelegenen Kinderbetreuungseinrichtungen und Tageseltern gewährt. 

2) Alle Förderbeträge sollen valorisiert werden. Der Betreuungsbeitrag erhöht sich im selben Ausmaß wie die Besuchsbeiträge für einen städtischen Kindergarten (gemäß GRB vom 25. Mai 2009, PGL 01629-2009/0001-GJS). Der Grundbeitrag soll jeweils entsprechend dem prozentuellen Anstieg des Mindestlohntarifes für private Kinderbetreuungseinrichtungen desselben Jahres, mit Beginn des Kindergartenjahres, erhöht werden, erstmals ab September 2010. Der Verwaltungszuschuss ist im selben Ausmaß anzuheben bzw zu verringern wie der von der Bundesanstalt "Statistik Austria" verlautbarte und im Amtsblatt der Stadt Wien kundgemachte Verbraucherpreisindex 2005 (VPI 2005) oder ein an seine Stelle tretender Index, wenn sich dieser im Durchschnitt des Vorjahres um mindestens 1,5 % erhöht bzw vermindert hat, erstmals ab September 2010. 


3) Der Magistrat wird ermächtigt, mit privaten Organisationen und Vereinen im eigenen Wirkungsbereich Verträge (Vereinbarungen) zum Zwecke der Förderung pro Kind für 
0- bis 6-Jährige in Krippen, Kindergarten-, Familiengruppen und bei Tageseltern abzuschließen. Zusätzlich wird der Magistrat ermächtigt, das Fördersystem zu evaluieren, eine Anpassung der Fördermodalitäten vorzunehmen, zum Beispiel durch Übernahme von Haftungen bis zu maximal 10 % der jährlichen Fördersumme, und Verhandlungen zu führen, um eine Versorgungssicherheit mit Kinderbetreuungsplätzen zu gewährleisten. 

4) Der Magistrat wird ermächtigt, ab einer Anzahl von acht Kindern von 6 bis 10 Jahren, die in Familiengruppen von 3 bis 10 Jahren bei privaten, gemeinnützigen Trägern betreut werden, eine Teilhortgruppe mit einem Gruppenfördersatz von 664,48 EUR 14 mal jährlich zu fördern. Weiters wird ab September 2009 die Anzahl der förderbaren Hort- und Teilhortgruppen mit höchstens 600 und die Gesamtanzahl der förderbaren Hortkindergruppen mit höchstens 35 festgelegt.

(PGL - 02697-2009/0001 - KGR/GAT) Der Abänderungsantrag der GRin Claudia Smolik betreffend Verwaltungszuschuss für private, gemeinnützige Kinderbetreuungseinrichtungen wird abgelehnt.

(PGL - 02698-2009/0001 - KGR/GAT) Der Abänderungsantrag der GRin Claudia Smolik betreffend Gruppenanzahl von privaten, gemeinnützigen Trägern von Kinderbetreuungseinrichtungen, die einen Verwaltungszuschuss bekommen, wird abgelehnt.

(PGL - 02705-2009/0001/GAT) Der Abänderungsantrag der GRe Mag Jürgen Wutzlhofer, Heinz Vettermann, Claudia Smolik und Monika Riha betreffend Punkt II/7 der Allgemeinen Förderrichtlinie für Kostenzuschüsse zur Gewährleistung der Kinderbetreuung durch private Träger von Kinderbetreuungseinrichtungen in Wien im Rahmen des Modells "Beitragsfreier Kindergarten" wird angenommen.

(PGL - 02699-2009/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Monika Riha, Mag Ines Anger-Koch und Dr Wolfgang Aigner betreffend Ausbau von Kinderbetreuungsplätzen wird dem amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport zugewiesen.

(PGL - 02700-2009/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Monika Riha, Mag Ines Anger-Koch und Dr Wolfgang Aigner betreffend Erarbeitung eines Entwicklungsplanes für das vorschulische Betreuungswesen in Wien wird abgelehnt.

(PGL - 02701-2009/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Monika Riha, Mag Ines Anger-Koch und Dr Wolfgang Aigner betreffend Ausbildungsoffensive wird dem amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport zugewiesen.

(PGL - 02702-2009/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Monika Riha, Mag Ines Anger-Koch und Dr Wolfgang Aigner betreffend Einführung eines akademischen, europaweit zertifizierten Lehrganges für Elementarpädagogik wird dem amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport zugewiesen.

(PGL - 02703-2009/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Monika Riha, Mag Ines Anger-Koch und Dr Wolfgang Aigner betreffend Einführung eines Rechtsanspruches auf einen vorschulischen Betreuungsplatz für Kinder von 0-6 Jahren wird abgelehnt.

(PGL - 02704-2009/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag der GRe Monika Riha, Mag Ines Anger-Koch und Dr Wolfgang Aigner betreffend Etablierung eines inhaltlich-pädagogischen Qualitätsmanagements für vorschulische Betreuungseinrichtungen in Wien wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Mag Johann Gudenus, MAIS, Claudia Smolik, Monika Riha und Mag Jürgen Wutzlhofer.)

Folgender Antrag des Stadtsenates wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Ernst Woller
31. (02205-2009/0001-GKU, P 27) Die weitere Betriebssubvention an WUK - Verein zur Schaffung offener Kultur- und Werkstättenhäuser für das Jahr 2009 in der Höhe von 100 000 EUR wird genehmigt. Die MA 7 wird – infolge der Erhöhung der Subvention für das Jahr 2009 - zur Änderung der auf Grund des GRB vom 26. November 2008 (Zl: 04752-2008/0001-GKU) abgeschlossenen 3-Jahresvereinbarung für die Jahre 2009 bis 2011 mit dem WUK - Verein zur Schaffung offener Kultur- und Werkstättenhäuser ermächtigt. Demzufolge werden dem WUK - Verein zur Schaffung offener Kultur- und Werkstättenhäuser für die Jahre 2009 bis 2011 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	2009
	1 190 000 EUR

	2010
	1 090 000 EUR

	2011
	1 090 000 EUR


Die Bedeckung des zusätzlichen Betrages für das Jahr 2009 in der Höhe von 100 000 EUR ist im Voranschlag 2009 auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

Berichterstatter: GR Ernst Woller
32. (02207-2009/0001-GKU, P 28) Die Subvention an die Museumsquartier Errichtungs- und Betriebs GesmbH im Jahr 2009 für das Center-Management in der Höhe von 12 100 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 2009 gegeben.

(Redner: Die GRe Marco Schreuder, Dr Franz Ferdinand Wolf, Mag Sybille Straubinger und Dr Herbert Madejski.)

Folgender Antrag des Stadtsenates wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Mag Sybille Straubinger
33. (02316-2009/0001-GKU, P 29) Die MA 7 wird zum Abschluss einer 4-Jahresvereinbarung mit LINK.*Verein für weiblichen Spielraum ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4-Jahresvereinbarung soll LINK.*Verein für weiblichen Spielraum nur eine einjährige Förderung gewährt werden. Demzufolge werden LINK.*Verein für weiblichen Spielraum für den Zeitraum Juli 2009 bis Juni 2013 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	Juli 2009 bis Dezember 2009
	241 500 EUR

	2010
	585 000 EUR

	2011
	585 000 EUR

	2012
	585 000 EUR

	Jänner 2013 bis Juni 2013
	343 500 EUR


Die Bedeckung des auf das Verwaltungsjahr 2009 (Juli bis Dezember) entfallenden Betrages in der Höhe von 241 500 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 gegeben. Für die Bedeckung der Beträge für die Jahre 2010 bis 2012 in der Höhe von je 585 000 EUR und des Betrages für Jänner 2013 bis Juni 2013 in der Höhe von 343 500 EUR ist in den Vor-

anschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.

Berichterstatterin: GRin Mag Sybille Straubinger
34. (02336-2009/0001-GKU, P 33) Die Subvention an den Verein "Personenkomitee Gerechtigkeit für die Opfer der NS-Militärjustiz" für die Durchführung der Ausstellung "Was damals Recht war ... Soldaten vor Gerichten der Wehrmacht" im Jahr 2009 in der Höhe von 25 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.

(Redner: GR Mag Wolfgang Jung, StR David Ellensohn und GR Dr Harald Troch.)

(Schluss um 18.31 Uhr.)

